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Das Reichs t tarnt erstattet VOu f o_-
gendem Vorfall eldnng: 

Zu Beginn des Jahres 1942 wandte sich der s~ell-
vertretende Geschäftsnihrer der -;Y j]' t schaf"'" sg n;'Y!le 

S c h u 1 z , geboren Metallindustrie Hans von 

am 11.1.1903 zu lleppen, Berlir. 15, Ka i -

serallee 15, an mehrere Berliner Tmnob -
schäfte 1md V10hnu ngsverlllj ttler mi t der Bi. tte, i ln '"1 

eine Wohnung nachzuweisen. Hi.el von erfuhr der Ju­

de Fritz T 1 ..: h a u er, geboren an 
30.10.1881 in Schles1engrube, Ber~jn 

50, NUrnberger Str. 64. Tichauer machte dem i b o 

von einem zufälligen Zusal'l l!lentreffen bei dem U D_ 

ten genannten Rechtsanealt Reit e r 

ten Assessor Dr. Re)muth K n 0 0 p , geboren 81'1 

8.5.1911 Berlin, Wohnhaft Berlin N 65, Uüller-
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str. 130, entsprechende Mitteilung. KnOop war zu 

dieser Zeit in seiner Stellung als Mitarbeiter 

der Rechteabteill.lng im Auswärtigen Amt wegen Nach­
lässigkeit im Dienst flir die Wehrmacht freige­

stellt worden. Unter dem Hinweis, dass er mögliche 

weise eine Wohnung durch Ringtausch beschaffen 
könne, fragte Dr. Knoop bei von Schulz an, ob er 

bei der Wirtschaftsgruppe Metallindustrle eine An­
stellung erhalten könne. Hierbei legte er anschei­
nend Wert darauf, durch die Anstellung eine UK.­
Stellung zu erreichen. Nachdem Dr. Knoop eine ent­
sprechende Zusage gemacht worden sein soll - von 
Schulz bestreitet dies jedoch -, fijhrte er den 
1 hm befreundeten Recht sanwal t Martin R e i t e r 
Berlin W 8, Jägerstr. 61 wohnhaft, mit von Schulz 
zusammen, der seine Wohnung im Ringtausch an von 
Schulz abgeben sollte. Die Abgabe der Wohnung 
machte aber auch Reiter von einer angemessenen 
Anstellung bei der Wirtschaftsgruppe abhängig, da 
er als selbständiger Rechtsanwalt seine Einberu­
fung zur Wehrmacht zu erwarten hatte und auf 
eine UK.-Stellung grossen Wert legte. v.Schulz er­
klärte, auch Reiter in diesem Zusammenhang keine 

• 

entsprechende Zusage gemacht zu haben. Eine ein­
wandfreie Klänmg, ob Knoop und Reiter durch v. 
Schulz irgendwelche Zusagen gemacht wurden, konn­
ten nicht herbeigefUhrt werden, da Knoop und Rei-

. ter zurzeit bei der Vlehrmacht und ausserhalb Ber­
lins sind. 

Nachdem Dr. Knoop und Reiter kurz darauf zur 1,Vehr-
, 

macht einberufen wurden, suchte Tichauer selbst 
• 

v.Schu1z auf und erbot sich unter dem Hinweis, daß 
am Bayrischen Platz und in der Düsseldorferstraße 
mehrere Judenwohnungen freigeworden seien, ibm 
eine dieser Wohnungen zu beschaffen. Auf Befragen 
wurde Tichauer durch v.Schulz eine Vermittlungs_ 
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gebUhr bis zu 1.000 zugesichert. 

In der Zwisohenzeit veranlasste Dr. Knoop, der in 
potsdam in Garnison 1 g und sioh des ötteren m1t 
Tiohauer traf, diesen, sich an ~-Stllrmba,nntiihrer 

H 0 h man n vom Reichss1cherhe1 t shaupt8!ht 
(I C 2) zu , der ihm in allen geschäftli-
chen Dingen behilflich so1n würde. Tichauer begab 
sich daraufhin nach vorhergehender tel'lljuUndl1cher 
Anmeldung in die Diensträume des ~-SturmbennfUh­
rers Hohmenn in der Neuen Friedri~hstr., oselbst 
er mit 71-SturmbannfUhrer Hohmano über die allge­
meine GeSChäftslage uod auch über ohntmgsangele­
genheiten gesprochen haben will. 

Kurz darauf suchte Tichauer wieder v.Schulz auf 
und forderte einen Vorsohuss von 500.-- RM. Da 
v.Schulz misstrauisch wurde und Tichauer auf GZllnd 
seines jüdischen Gebarens um Abgnbe von Ref'eren­
zen bat, verwies dieser ihn an t7-Stu:tmbanntiihrer 
Rohwmn. Nachdem sich v:Schulz mit 1?-Sturmbannfüh­
rer Rohmenn in Verbindung gesetzt und von diesem 
tiber Tichauer eine zusagende Auskunft erhalten 
hatte, zahlte er an den erbetenen Vor­
schuss ~ Röhe von 500.-- RM. Von diesem Betrag -
zahlte Tichauer angeblich 350. -- RM an t7-St,]) w­

bLnnfUhrer Rohmenn. der nunmehr Tichauer beauf­
tragte, v.Schulz eine frei.erdende ohwmg eines 
sohweizerischen Diplomaten im Hause Berlin-tll­
mersdorf, Zähr~erstr. 33, anzubieten. ach der 
Besichtignng der "ohnung b v.Schulz ich uer den 
.!l.ftrag, einen Vertrags bschluss mit dem H u 
für ihn zu tätigen. Diese Gelegenheit be utzte 
Tichauer, um einen weiteren Vorschuss von 2 

'.Ton v.Schulz zu fordezn , d n er uch rh1 
ohne in der Folgezeit jedo h von sich hören 

.--
t, 

u 
esen. Erst a.uf wiederholte mtincUl \lnd 
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Hinblick auf die Schwere 

die bestehende Verdunkelungsgefahr in _Iaft ge ­

nom..len umsome r , a s obmann schon bel früherer 
• 

Gele enhei t si<.;!:l mit dem :'_eichsa12.i3l t D:r- • Rater 

1.1 n ko r l' ekt~~b~e;,::n::.;o~=~ 

-ijach bschluß der E:r:mj ttllmgen Wil~d d.:ls :teicIiS ­

sicherheitshaup tamt - eiteren Bericht vorlegen . 

I . V . 
• 

j/- Gruppenfijhrer . 
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